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Liebe Pfarrbriefempfänger, 

die Pfarrbriefausträger werden in den 
nächsten Wochen den Jahresbeitrag             
2025 kassieren.  

Bitte halten Sie das Geld bereit. 

Vielen Dank! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Redaktionsschluss: 
Für die Pfarrbriefausgabe Nr. 5 (03.05. – 01.06.2025) müssen bis 10. April um 10 Uhr 
alle Artikel, Bilder und Messintentionen im Pfarrbüro vorliegen. 
Später eingegangene Artikel und Intentionen können nicht berücksichtigt werden! 
Impressum:  
Herausgeber: Kath. Kirchengemeinde Dillingen St. Odilia 
Kontakt: Zentralbüro Dillingen 
Auflage: 1200 / Preis: 0,80 Euro pro Stück – Abo: 8 Euro im Jahr   
Druck: Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß Oesingen 
Bildnachweise: 
Bergmoser + Höller Verlag AG, Microsoft Wikipedia, Pixabay,  
Pfarrbriefservice (Titelseite: Christina Raabe) 
Fotos:  
Privat 
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Liebe Leserinnen und Leser!  

 

Ich mache mir Sorgen ...  
... in Mannheim ist ein Auto in eine Menschenmenge gerast. Schon wieder ... Tote 
und Verletzte!  
... Donald Trump hat die Unterstützung der Ukraine eingestellt, bis diese für den 
Frieden bereit ist. Die Bedingungen für diesen Frieden gibt der amerikanische Prä-
sident mit seinen Gefolgsleuten vor.  
... vor der Bundestagswahl waren tausende auf den Straßen zu Demonstrationen, 
im Saardom wurde von vielen hundert Menschen gemeinsam gesungen und ge-
betet für Vielfalt und Demokratie. Und dann das Wahlergebnis! In meinem Kopf 
schwirren die Gedanken: Was bedeutet das für die Gäste des Sozialcafés? Wird 
der Wunschbaum es auffangen können, wenn Sozialleistungen für Familien noch 
geringer werden?   

 

Wie gehe ich um mit diesen Sorgen? Ich versuche, die Hoffnung nicht zu verlieren. 
Ich bin mir gewiss, dass ich selbst – dass jede und jeder einzelne – etwas dazu 
beitragen kann und muss, dass die Hoffnung nicht verloren geht: Die Hoffnung auf 
ein Leben ohne Gewalt, die Hoffnung auf Frieden und die Hoffnung auf ein fried-
liches Miteinander in gegenseitiger Wertschätzung und Fürsorge.   
Mir geht ein Lied nicht aus dem Sinn. Es ist schon ein paar Jahrzehnte alt, ein so-
genanntes “Neues geistliches Lied”, vielleicht kennen Sie es ja:  
 

1. Hoffen wider alle Hoffnung,   
glauben, dass es dennoch weitergeht.  
Lieben, wo es beinah nicht mehr mög-
lich,   
damit die Welt auch morgen noch be-
steht.  
  

2. Fühlen, wo Gefühle sterben,   
Licht sehn da, wo alles dunkel scheint.   
Handeln anstatt tatenlos zu trauern,   
trösten auch den, der ohne Tränen 
weint.  
 
 
 

3. Wach sein, Zeichen klar erkennen,   
helfen trotz der eignen großen Not.   
Aufstehn gegen Unrecht, Mord und 
Lüge,   
nicht einfach schweigen, wo die Welt 
bedroht.  
  

4. Trauen dem, der zu uns gesagt hat:   
“Seht doch, ich bin bei euch alle Zeit.”  
 Mit uns ist er auch in unserm Suchen,   
bis wir ihn schaun im Licht der Ewig-
keit.  

                                                                                      GEISTLICHES WORT 

Mit Gottes Hilfe schaffen wir das – wenn nicht an Ostern, wann dann?  

 

Gemeindereferentin Susanne Zengerly  
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AUFERSTEHUNG - ES GRÜNT SO GRÜN, WENN … 
Ich liebe den Frühling mit seinen Grüntönen an Bäumen und Sträuchern. Waldspa-
ziergänge lassen mich frisches Leben einatmen und die Strahlkraft des Grüns 
dringt tief in mich ein. Dieses Grün tut mir gut. Jedes Jahr aufs Neue – aber in 
diesem Jahr empfinde ich es irgendwie stärker. Woran das liegt? Vielleicht weil 
dieses Grün in der Natur ohne Worte einen „Gegenpol“ setzt zu all den Nachrich-
ten und Bildern aus Kriegs- und Krisengebieten, die mich - und nicht nur mich - 
beschäftigen und verfolgen. Nicht umsonst gilt Grün als Farbe der Hoffnung. Os-
tern ist nicht von ungefähr auf den Sonntag nach dem ersten Frühlingsvollmond 
datiert. 

Hildegard von Bingen schreibt: „Es 
gibt eine Kraft aus der Ewigkeit und 
diese Kraft ist grün“. Für Hildegard ist 
die Grünkraft eine ursprüngliche 
Kraft, die von Gott ausgeht – mehr 
noch: in der Gott selbst da ist! Hilde-
gard sieht diese Kraft Gottes in ganz 
besonderer Weise in Jesus Christus 
und durch ihn gelebt und verwirk-
licht. Grün beruhigt und bringt Ge-
lassenheit und innere Ruhe, so leh-
ren es Farbpsychologen.  Das Grün 
der Tannen schmückt den weih-
nachtlichen Raum daheim und in Kir-
chen, ebenso die Tannenzweige des 
Adventskranzes. Sie bezeugen Hoff-
nung in kalter und kahler Zeit. 
Das zarte Grün des Frühlings flüstert 
vom Leben, von Lebendigkeit und 
neuem Wachsen, gleichsam wunder-

bar. Genau das feiern wir an Ostern. Das Leben wird neu geboren, die Liebe über-
windet den Tod, die Nacht endet und die Sonne geht auf, Gottes Wort erschafft 
neu wie am Anfang der Schöpfung und ruft Jesus aus der Stille des Grabes heraus. 
Alle Sinne lechzen nach Licht, Wärme und Leben. Ohne das Grün in den Pflanzen 
gibt es auf Erden kein Leben. Bei der Photosynthese wandeln die Pflanzen Licht, 
Kohlendioxid und Wasser um in Glukose (Zucker) und Sauerstoff.  Der Zucker 
dient der Pflanze als Nahrung, während sie den Sauerstoff als Abfallprodukt an 
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die Umwelt abgibt. Für die meisten Lebewesen ist dieser Sauerstoff jedoch lebens-
notwendig, da sie ihn zum Atmen brauchen. Daher wird durch die Photosynthese 
überhaupt erst das Leben auf der Erde ermöglicht.  
Ostern treibt uns heraus, ins Freie, in die Natur. Die Grünkraft predigt uns das 
starke Leben und die Kraft in Gottes Schöpfung.  
Ich wünsche Ihnen allen die Lebenskraft des Osterfestes, seien Sie ruhig grün hin-
ter den Ohren und spüren Sie den Lebensatem des Auferstandenen, der uns re-
animieren möchte. 

 

Ein gesegnetes, hoffnungsstarkes und grünes Osterfest 
Olaf Harig, Dekan 
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      INFOS UND TERMINE AUS ALLEN DILLINGER GEMEINDEN 

 

Auferstehung ist unser Glaube, 
Wiedersehen unsere Hoffnung, 

Gedenken unsere Liebe. 
 

Die Gemeinde St. Maximin nimmt in Dankbarkeit Abschied von 
 

Franz-Josef Feilen 
 

der am 02. Februar 2025 im Alter von fast 80 Jahren gestorben ist. 
 

Mit großer Dankbarkeit und tiefem Respekt nahmen wir Abschied von 
Franz-Josef Feilen, der von April 2004 bis Mai 2022 als Organist in unserer 
Pfarrgemeinde St. Maximin tätig war. Seine musikalische Begleitung berei-
cherte unzählige Gottesdienste, Andachten und Meditationen. Als Kirchen-
musiker, Organist und Chorleiter war er nicht nur in Pachten und im Dillinger 
Krankenhaus, sondern auch in Maria Trost und überall dort, wo seine Hilfe 
gebraucht wurde, eine unverzichtbare Stütze. Wir danken ihm von Herzen 
für seine langjährige und engagierte Tätigkeit in unserer Gemeinde. 

 

Am 10. Februar 2025 wurde das Sterbeamt für Franz-Josef Feilen  
in der Pfarrkirche St. Maximin gefeiert. 

 Im Anschluss fand die Erdbestattung auf dem Friedhof Pachten statt. 
 

R.I.P. 
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Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir was kommen mag. 

Gott ist mit uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag. 

Dietrich Bonhoeffer 

 
Die Gemeinde St. Maximin nimmt in Dankbarkeit Abschied von 

 
Erich Reiter 

 
der am 15. Februar 2025 im Alter von 77 Jahren gestorben ist. 

 
Sein Tod hat viele überrascht und traurig gemacht. Erich Reiter war in seiner 
liebenswürdigen und besonnen Art ein Sympathieträger in der Pfarrei. Der 
studierte Wirtschaftswissenschaftler setzte sein Können und Wissen viele 
Jahrzehnte zum Wohl der Kirchengemeinde ein. Er war im Verwaltungsrat ein 
Mann der ersten Stunde, seit 1979 bis zu seinem Ausscheiden umsichtiger 
und kluger Verwalter der Finanzen, Immobilien und des Personals und damit 
„rechte Hand“ des Pfarrers in diesen Dingen. Seit Juli 1994 bekleidete er das 
Amt des Stellvertretenden Vorsitzenden bis zum Ausscheiden 2018. Der Ver-
kauf des Klosters und Pfarr- und Jugendheims in der Neustraße und der Neu-
bau des Pfarr- und Jugendheimes sind maßgeblich von ihm in seiner Funktion 
begleitet und gesteuert worden, ebenso die Renovierungen in und an Kirche 
und Kindergärten. 
Daneben war er sich nie zu schade, bei Festen und Veranstaltungen alle finan-
ziellen Anforderungen von Kasse bis Rechnungsbegleichungen verantwortlich 
zu übernehmen. Seiner Frau ging er tatkräftig in der Senioren- und Frauenar-
beit zur Hand und versah mit Herzblut und Lust das Lektorenamt im Gottes-
dienst. 
Als Gemeinde sind wir Erich Reiter zutiefst dankbar für sein jahrzehntelanges 
Engagement und werden den Menschen Erich Reiter schmerzlich vermissen. 
Sein Glaube, der ihn trug und ihm Kraft gab, möge ihn ans Ziel gebracht ha-
ben, in die liebevolle und frohe Gemeinschaft mit Gott und allen Erlösten im 
Himmel, unserer ewigen Heimat. Lebe wohl Erich Reiter! Adieu 
 
Olaf Harig, Dekan 
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Die Gemeinde Hl. Sakrament nimmt in Dankbarkeit Abschied von 
 

Erwin Ney 
 

Am 2. März verstarb Erwin Ney im Alter von fast 102 Jahren. Sein Name ist 
untrennbar mit der Krippe im Saardom verbunden. Us einer mit einfachsten 
Mitteln nach dem Krieg bescheiden aufgebauten Geburtsszene Christi ist im 
Laufe der Jahrzehnte – maßgeblich durch die Leidenschaft und den Enthusi-
asmus Erwin Neys und seiner Familie und einem Krippenbauteam – eine 
weit über Dillingen bekannte Krippenlandschaft entstanden, die bereits mit 
dem Advent beginnend in 8 Bildern die biblischen Geschehnisse angefangen 
mit Johannes dem Rufer in der Wüste bis zur Darstellung Jesu im Tempel, 
am 2. Februar gefeiert, darstellt. Im Laufe der Jahre wurden die Gipsfiguren 
nach und nach durch künstlerische Schnitzarbeiten aus dem Grödnertal er-
setzt. Seit 1990 wurde wieder die große morgenländische Krippenlandschaft 
aufgebaut. Erwin Ney hat unzählige Stunden an der Krippe gearbeitet und 
mit vielen Helferinnen und Helfern bis ins Detail akribisch dieses Kunstwerk 
geschaffen. 
Der Saardom und die Gemeinde Hl. Sakrament dankt Erwin Ney für diese 
herausragende Arbeit und die jährlich aufgestellte Krippe wird uns immer 
an ihn erinnern.  
 

Olaf Harig, Dekan 
 
 

 
 
 
 

 

links Erwin Ney 
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BARRIEREFREIES SEITENPORTAL RECHTE SEITE SAARDOM 
 
 

 
Eingangsschalter zur 

Türöffnung 

 
Ausgangsschalter zur  

Türöffnung beim Herausgehen 
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Vortragsreihe Fegefeuer 
 

am Dienstag, 01. April 2025 
 

um 19.00 Uhr 

 
AUFRUFS DER DEUTSCHEN BISCHÖFE ZUR MISEREOR-FASTENAKTION 2025:  
„Die Würde des Menschen ist unantastbar.“ Diese Worte aus Artikel 1 des Grund-
gesetzes sind das Leitmotiv der diesjährigen Misereor-Fastenaktion „Auf die 
Würde. Fertig. Los!“. Im Fokus steht die tamilische Minderheit in Sri Lanka, die seit 
der Kolonialzeit unter prekären Bedingungen lebt und sozial sowie politisch be-
nachteiligt wird. Die Misereor-Partnerorganisation Caritas Sri Lanka setzt sich für 
ihre Rechte, bessere Arbeitsbedingungen und Bildungschancen ein. Die Bischöfe 
rufen dazu auf, bei der Misereor-Kollekte am Sonntag, den 05./06. April 2025 ein 
Zeichen der Solidarität und Nächstenliebe zu setzen. 
 

INNEHALTEN – MEDITATIVES ABENDGEBET 
am Montag, 31. März um 18.00 Uhr findet ein meditatives Abendgebet mit Musik, 
Stille und Gebet in der Pfarrkirche Hl. Sakrament statt. 
 

LAUDES 

am Dienstag, dem 01. April um 7.00 Uhr im Altarraum der Kirche Hl. Sakrament 
 

 
 

MORGENLOB 
mit anschließendem Frühstück am Donnertag, 03. April um 08.00 Uhr im Pfarr-
saal St. Josef, Diefflen 
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KREUZWEGANDACHTEN 
• Donnerstag, 03. und 10. April um 18.0 Uhr in der Kirche St. Maximin 

• Freitag, 04. und 11. April um 18.00 Uhr im Pfarrsaal St. Josef 

KREUZWEG DER FRAUEN 

• Donnerstag, 10. April, 15 Uhr, Treffpunkt: vor der Pfarrkirche Maria Trost. 
Die Frauengemeinschaft Maria Trost lädt zum Kreuzwegbeten ein. 

 

FRAUEN-GESPRÄCHSKREIS „OASE“ 
Treffpunkt Montag, 07. April um 16.45 Uhr am Pfarrsaal Diefflen, Fahrt zum       
Ostergarten Nalbach 

 
9. Treffen des lokalen Teams Maria Trost 
Montag, 07. April 2025 – 19.00 Uhr 
Frankfurter Str. 36 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Teilnahmebeitrag: 5 Euro pro Termin. Weiterer Termin: Mittwoch, 28. Mai von 
19.00 – 20.30 Uhr, Bitte für die einzelnen Termine anmelden! 
 

KAFFEENACHMITTAG  
Die Frauengemeinschaft St. Maximin lädt zur Kaffeerunde am Mittwoch, 09. April 
um 15.00 Uhr ins Pfarr- und Jugendheim Pachten ein.  
 

 MEDITATIONSABEND LABYRINTH 
 „WEG ZUR MITTE - LEBEN AUS DER MITTE“  
Am Mittwoch, 09. April um 19.30 Uhr in Hl. Sakrament   
 

SPIELENACHMITTAG 
Am Donnerstag, dem 10. April um 15.00 Uhr im Pfarrsaal Diefflen Spielenachmit-
tag. Wir spielen Brett- und Kartenspiele.  

Bible Art Journaling: 
Gottes Wort – kreativ entdecken 

 

Dienstag, 08. April, 17.30 – 19.00 Uhr 
Pfarrheim Maria Trost, Bromberger Weg 7a, Dillingen 

Info und Anmeldung:  
katrin.gergen@gmx.de oder 0175-22389808 

 

mailto:katrin.gergen@gmx.de
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BUCHSBAUM GESUCHT! 
 

Für den Schmuck an Palmsonntag und zum Verteilen 
an die Gottesdienstbesucher benötigen wir Buchs-
baum. Wer uns Buchsbaum zur Verfügung stellen 
möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro. 
Allen Spendern schon jetzt herzlichen Dank 
 

 
 

BASTELNACHMITTAG VOR PALMSONNTAG 
Samstag, den 12. April 2024, von 15:30 – 17:30 
Uhr 
im Pfarrheim Maria Trost, Bromberger Weg 7a. 
Palmzweige / Palmsträuße binden und Palm-
kreuze basteln 
für den Gottesdienst an Palmsonntag. 
Wer möchte bringt für den Palmzweig einen Ast 
oder Stab (ca. 40-60 cm Länge), bunte Seiden- 
oder Geschenkbänder, Krepp-Papier, Deko und 
grüne Zweige (Buchs, Thuja, Wacholder, Kirsch-
lorbeer, Zeder oder Efeu etc.) sowie eine Bastel-
schere mit. 

Es wird aber auch Bastelmaterial bereitgestellt, so lange der Vorrat reicht. 
Bitte anmelden bis 10. April, 
damit wir die Basteltische vorbereiten und Material besorgen können.  
Es gibt Mineralwasser und Apfelsaft gegen kleine Spende für den KiTa-Förder-
kreis. 
 

 
 

  KARFREITAG - KREUZVEREHRUNG 

  Bitte zur Kreuzverehrung an Karfreitag eine  
  frische  Schnittblume mitbringen! 
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     OSTERKERZEN-VERKAUF 
In allen Kirchen können Sie Ostersamstag, Ostersonntag und 
Ostermontag vor den Gottesdiensten kleine Osterkerzen in 
Kunststoffbecher für 1,50 Euro das Stück erwerben.  
Bitte halten Sie das Geld passend bereit. Vielen Dank! 

 

  OSTERNACHT  
 Die Osternachtfeier der Pfarrkirchen St. Josef und St. Maximin 

beginnen jeweils am Samstag, 19. April um 21 Uhr am Oster-
feuer auf dem Kirchplatz. Nach der Segnung des Feuers und 
der Bereitung der Osterkerze folgt der Einzug in die Kirche.  

 Gemeinsam feiern wir die Auferstehung Jesu Christi von den 
Toten. 

 

  
   AGAPEFEIER  

 Im Anschluss an die Osternachtfeiern in St. Josef und St. Maxi-
min laden wir Sie herzlich zur Agapefeier im Pfarrsaal Diefflen 
und im Pfarr- und Jugendheim Pachten ein.  

 
 

AUFERSTEHUNG UND OSTERFRÜHSTÜCK 
Die Auferstehungsfeier in der Pfarrkirche Maria Trost am 
Sonntag, 20. April beginnt um 6.00 Uhr. Im Anschluss an die 
Auferstehungsfeier laden wir Sie recht herzlich zu dem Früh-
stück im Pfarrheim ein.  
 
 

OSTEREIERSUCHEN AM OSTERMONTAG in 
St. Josef nach der Hl. Messe um 10.00 Uhr und 
St. Maximin nach der Hl. Messe um 11.00 Uhr 
jeweils im Pfarrgarten der Kirche. 
 

 OSTERSEKT AM OSTERMONTAG in 
 St. Maximin nach der Hl. Messe im Pfarrheim 
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SENIORENNACHMITTAG  

Wir laden Sie herzlich zur Hl. Messe am Dienstag, 29. April um 15.00 Uhr mit an-
schließendem Kaffeenachmittag im Pfarrsaal St. Josef in Diefflen ein.  
 

KAFFEENACHMITTAG   
Die Frauengemeinschaft St. Johann lädt zu einem Kaffeenachmittag am Mittwoch, 
30. April um 15.00 Uhr im Jugendhaus St. Johann ein. 
 

 
FEST ZU EHREN DES  
HEILIGEN  SAN PAOLINO 

 
Am Sonntag, den 04. Mai, startet die Pro-
zession um 15.00 Uhr vom Kirchplatz Pach-
ten zum Dillinger Saardom.  
Im Anschluss findet um 16.00 Uhr ein Fest-
gottesdienst im Saardom statt.  
Nach der Messe werden die Feierlichkeiten 
mit einem Begegnungsfest auf dem Park-
platz neben dem Saardom mit italienischen 
Spezialitäten fortgesetzt. Bei einem Glas 
Wein und Dolce Vita möchten wir bei strah-
lendem Sonnenschein den Tag ausklingen 
lassen. 
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OFFENES SINGEN UND BETEN FÜR DEMOKRATIE UND VIELFALT - ETWA 600 

MENSCHEN FÜLLTEN DEN SAARDOM MIT IHREN STIMMEN  
Die Pfarrgemeinde St. Odilia und 
der Pastorale Raum Dillingen be-
teiligten sich gerne an der Idee 
des Bistums "Offenes Singen und 
Beten für Demokratie, Vielfalt, 
Respekt und Zusammenhalt".  In-
nerhalb kurzer Zeit hatte das 
Team rund um Organist Thomas 
Bernardy einen Liedplan erstellt, 
passende Texte zum Thema "De-
mokratie" herausgesucht und ein 
Banner für den Eingang des Saar-
doms entworfen. Die Saardom-
Band, Kinderchor, Heartchor und 
Der andere Chor waren sofort be-
geistert von der Idee und probten 
passende Lieder, um den Klang zu 
verstärken.  
Die Liedauswahl war passend 
und vielseitig. "We shall over-
come", "Über sieben Brücken 

musst du geh'n", "Wo Menschen sich vergessen", "Imagine", der "Schalom"-Ka-
non von Casi Eisenbarth, ... und einige weitere Lieder wurden aus voller Seele und 
mit ganz viel Herzblut und Sehnsucht gesungen. Beim Schlusslied "We are the 
world" konnten die bunten Liedblätter nicht nur zum Mitsingen genutzt werden. 
Hunderte schwenkten im Takt ihre Blätter ... sicherlich für alle ein ganz besonderer 
Gänsehaut-Moment.  
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MUSIKER DER NEUAPOSTOLISCHEN KIRCHE UNTERSTÜTZEN DAS SOZIALCAFE 
Am Sonntag, dem 23. Februar fand im Saardom ein Benefizkonzert zugunsten des 
Sozialcafes statt.  
In ersten Teil des Konzertes begeisterte das Orchester des Bezirks Saar-Pfalz unter 
Leitung von Anja Czerlinski-Keller die zahlreichen Gäste mit Werken von 
Beethoven, Mozart und Haydn. Unter Leitung von Thomas Schmidt führte der Pro-
jektchor – begleitet vom Orchester – des Bezirks Saar-Pfalz die Deutsche Messe 
von Franz Schubert auf. Das bescherte allen so manchen Gänsehaut-Moment, vor 
allem beim wohl bekanntesten Lied “Heilig, heilig, heilig”. 

 

Am Ende des Konzertes gab 
es stehenden Applaus für die 
Musikerinnen und Musiker 
und zwei volle Geigenkoffer 
mit Geldspenden fürs Sozial-
cafe. Der symbolische Scheck 
wurde wenige Tage später 
im Sozialcafe von Thomas 
Schmidt an Susanne Zengerly 
übergeben. Die anwesenden 
Gäste waren sehr gerührt 
über dieses Engagement und 
bedankten sich herzlich.  

 

Das Sozialcafe hat montags und freitags geöffnet und befindet sich momentan im 
Seniorenraum im Dillinger Rathaus. Zu jeder Öffnungszeit kommen 30 bis 40 Per-
sonen. Im Sozialcafe besteht die Möglichkeit kostenlos zu frühstücken, bzw. Mit-
tag zu essen. Die Mitarbeiterinnen sind ansprechbar für die Sorgen und Nöte der 
Gäste, helfen beim Verstehen von Behördenpost und vermitteln Hilfsangebote 
und Kontakte. Stadt Dillingen und Katholische Kirchengemeinde St. Odilia sind ge-
meinsam verantwortlich für das Sozialcafe. 
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WAS IST GEISTLICHE BEGLEITUNG?  
Meine Glaubens- und Lebensgeschichte oder die aktuellen 
Lebensthemen in den Blick nehmen und zugleich üben, 
Gott als den Grund allen Lebens anzunehmen. Eine alltags-
taugliche Spiritualität in kleinen, individuellen Schritten 
einüben und das Evangelium mit meinem Leben verbin-
den. 
 

Geistliche Begleitung bietet Gesprächsräume … 
• für die Themen, die Sie berühren und mitbringen. Sie bestimmen, was Inhalt 

der Gespräche ist. Die Begleitung hört Ihnen aktiv zu, fragt nach, um tiefer zu 
verstehen. Unterstützt die Suche nach den eigenen Lebensfragen und bringt 
Gott als befreiende Lebendigkeit ins Spiel. 

• um das Staunen über das Leben neu zu lernen und um „das eigene Leben zu 
ordnen“ (Ignatius von Loyola). Die Frage: Wo ist ein „mehr“ an Leben? kann 
Ihnen dabei zum Kompass werden. Oder wie es Dorothee Sölle einmal formu-
lierte: „es muss doch mehr als alles geben“. 

  
Die Begleitgespräche erfolgen in regelmäßigen Abständen (alle 4 bis 6 Wochen) 
über einen längeren Zeitraum um Entwicklungsprozesse zu ermöglichen. Diese 
Gespräche sind vertraulich und unterliegen der Verschwiegenheit. 
Aus dem Visitationsbezirk Saarbrücken gehören 6 Frauen und 5 Männer zur Fach-
gruppe Geistliche Begleitung (www.geistlichleben.de/geistliche-begleitung) und 
im Pastoralen Raum Dillingen können Sie bei Katrin Gergen-Woll, Dipl.-Theologin 
und Geistliche Begleiterin (katrin.gergen@gmx.de) unter 0176-22389808 weitere 
Informationen bekommen.   

 

http://www.geistlichleben.de/geistliche-begleitung
mailto:katrin.gergen@gmx.de
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BASTELTÜTEN FÜR KINDER 
Die Katholische Jugend bietet vor Ostern wieder Basteltüten für Kinder an. Diese 
können über die Jugendhomepage bestellt werden und sind kostenlos. 
In den Tüten befinden sich verschiedene Bastelvorlagen, die nur ausgeschnitten 
und zusammengeklebt werden müssen. 
Die Tüten können am Samstag, dem 5. April um 13 Uhr im Pfarrheim St. Maximin 
abgeholt werden. 
 

      KINDER- UND JUGENDSEITE 
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10.00 Uhr Maria Trost 
Passionsspiel der Jugend  
für Kinder und Jugendliche 
Beginn: Pfarrheim Maria Trost 
Bromberger Weg 7a 

 
11.00 Uhr St. Josef 
Kinderkreuzweg 
Treffpunkt: Eingang Pfarrsaal  
Kirche St. Josef, Diefflen 

 



22 

 
 

BALD IST ES SOWEIT! 

In wenigen Wochen werden 64 Mädchen und Jungen aus 
unserer Pfarrei das Fest ihrer Erstkommunion feiern. Ein 
besonderer Dank gilt allen Katechetinnen, die die Kinder 
in dieser Zeit begleitet haben. Das sind bei diesem Kurs: 
Linda Bernhard, Sarah Dahlem, Eva Groß, Julia Heitz, 
Tanja Kuhs, Nina Lauer, Melanie Rejek, Bettina Seidel und 
Melanie Werwein 
 

  

      ERSTKOMMUNION 2025 
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In St. Maximin feiern am Samstag, 26. April um 14 Uhr  
22 Kinder die feierliche Erstkommunion: 
 

Jonas Alongi 
Paula Bernhard 
Rosa Bernhard 

Alexia Cruz Tapia 
Lilly Dahm 

Emilian Fettes 
Dylon Franco Núñez 

Charlotte Geid 
Clara Heitz 

Joleen Jenal 
Maily Kind 

Niklas Krämer 
Hannah Meyers 
Antonio Papić 

Mia Porten 

Lukas Rohlinger 
Francesco Sanfilippo 

Gina Sanfilippo 
Mara Schmitt 

Lina Stein 
Melina Werwein 

Elias Winter 
 

 
 

 
In Hl. Sakrament feiern am Sonntag, 27. April um 10.00 Uhr    
24 Kinder die feierliche Erstkommunion: 

 

Leonie Angel 
Felix Balge 

Maximin Bartsch 
Samuel Dahlem 

Romy Engl 
Moritz Fries 
Samuel Groß 

Jan Matteo Ghodstinat 

Lia Herz 
Finja Lauer 

Giovanni Magro Malosso 
Emma Matzker 

Carla-Marie Mittermüller 
Jason Nickel 

Frida Pfefferle 
Kai Pierron 

Ida Schäfer 
Kalen Schmidt 
Sophie Schmitt 

Maximilian Schönberger 
Laura Seidel 
Luca Stegnitz 

Joleen Marie Thomas 
Lars Winter 

 


 
In St. Josef feiern am Samstag, 03. Mai um 14 Uhr 
18 Kinder die feierliche Erstkommunion: 
 

Emma Alt 
Emilia Anello 
Tom Becker 

Luana Giada Di Naro  
Laura Garritano 

Lukas Gräff 

Raphael Groß  
Maliyah Hamam 

Mia Hemmes 
Mia Marie Kuhs 
Isabella Lehnert 
Michael Müller 

Lukas Poncelet 
Martha Rejek 

Leon Schneider 
Lias Schneider 

Amelie Stilgenbauer 
Philip Zantow 
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Samstag, 29.03. Marien-Samstag 

17.00 Vorabendmesse  Hl. Sakrament PH 

18.00 Vorabendmesse 
Amt im Gedenken an Gerhard Lessel als 1. Jgd., 
Elke Jacob (FG), Renate Müller (FG), Ida Reiter, 
Erich Reiter, Horst Ferger 

St. Maximin OH 

18.30 Vorabendmesse   
Sonderkollekte für die Pfarrkirche 
Amt im Gedenken an Werner u. Zensi Scholl u. 
Sohn Josef u. Franz-Xaver Hinkofer, Theresia 
Groß (FG), Ruth Herz (FG) 
 

St. Josef PJ 

Sonntag, 30.03. 4. Fastensonntag (Laetare) 
Lesungen: Jos 5,9a.10-12 und 2 Kor 5,17-21 
Evangelium: Lk 15,1-3.11-32 

10.00 Hochamt  
Sonderkollekte für die Pfarrkirche 
Amt im Gedenken an Helga Formella (FG) 

St. Johann PJ 

11.00 Hl. Messe in italienischer Sprache St. Maximin  

11.30 Hochamt  
mit Beauftrag zum Beerdigungsdienst von          
Ursula Weiten 
Amt im Gedenken an Leb. u. Verst. der Pfarrei St. 
Odilia 

Hl. Sakrament OH 

13.00 Hl. Messe in polnischer Sprache   
 

Maria Trost  

Montag, 31.03.  

18.00 Hl. Messe St. Johann PJ 

18.00 Innehalten „meditatives Abendgebet“ 
 

Hl. Sakrament  

Dienstag, 01.04.  

18.30 Hl. Messe                                                      Pfarrsaal St. Josef PS 

07.00 Laudes 
 
 
 

Hl. Sakrament  

       GOTTESDIENSTE 
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Mittwoch, 02.04. Hl. Franz von Páola, Einsiedler, Ordensgründer 

08.30 Hl. Messe                                                     Pfarrheim 
Amt im Gedenken an Ehel. Wirth-Klein u. verst. 
Kinder, Ehel. Scholz-Reiter, Pastor Leonhard Rei-
ter 
 

Maria Trost OH 

Donnerstag, 03.04.  

08.00 Morgenlob anschl. Frühstück St. Josef  

09.00 Hl. Messe  Franziskusheim PS 

18.00 Kreuzwegandacht 
 

St. Maximin  

Freitag, 04.04. Hl. Isidor, Bischof von Sevilla, Kirchenlehrer 
Herz-Jesu-Freitag 

18.00 Kreuzwegandacht St. Josef  

18.00 Hl. Messe mit eucharistischem Segen 
anschl. Rosenkranzgebet 
 

St. Maximin RH 

Samstag, 05.04. Hl. Vinzenz Ferrer, Ordenspriester, Bußprediger 
MISEREOR-Kollekte 

17.00 Vorabendmesse  Hl. Sakrament PS 

18.00 Vorabendmesse  
mit Feier der Goldenen Kommunionjubilare 
Jahrgang 1965/66 und Diamantenen Kommuni-
onjubilare Jahrgang 1956/57 
Amt im Gedenken an die Grundschullehrerinnen 
Hedwig und Annemarie Gratz, Hans Thilo Bur-
gard, Erna Zink, Hildegard Schwingel, Maria Hec-
tor (FG), Alois Krämer, Klaus u. Hedi Paulus, Edi 
Paulus u. Eltern Krämer-Paulus, Siegfried Grand-
montagne-Paulus, Ehel. Albert u. Josefine Kre-
mer mit Kinder Clemens und Margret mit Ehe-
mann Erich, Erich Reiter, Josef u. Gertrud Hirtz, 
Fam. Deutsch, zur immerw. Hilfe  

St. Maximin PJ 

18.30 Vorabendmesse   
Amt im Gedenken an Günther Lattwein, einen 
Verstorbenen 
 
 
 

St. Josef RH 
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Sonntag, 06.04. 5. Fastensonntag 
Lesungen: Jes 43,16-21 und Phil 3,8-14 
Evangelium: Joh 8,1-11 
MISEREOR-Kollekte 

10.00 Hochamt – mit meditativem Tanz 
anschl. Beisammensein in der Kirche 
Amt im Gedenken an Helga Rohr (kfd) 

Maria Trost PS 

11.30 Spätmesse mit Dankamt für Richard und 
Veronika Strycharz (Goldene Hochzeit) 
Amt im Gedenken an verst. Angehörige Strych-
arz-Polaczek, Hilde u. Lothar Schmidt, Annemie 
Bayer, Alois Kuhn, Leb. u. Verst. der Pfarrei St. 
Odilia 

Hl. Sakrament OH 

13.00 Hl. Messe in polnischer Sprache   
 

Maria Trost  

Montag, 07.04. Hl. Johannes Baptist de la Salle, Priester, Ordensgründer 

18.00 Hl. Messe 
Amt im Gedenken an Regina u. Fritz Bellmann, 
Josefa Jänsch, verst. d. Fam. Johann Bellmann, 
verst. d. Fam. Pechmann-Domma 
 

St. Johann OH 

Dienstag, 08.04.  

18.30 Hl. Messe 
 

St. Josef PS 

Mittwoch, 09.04.  

08.30 Hl. Messe                                                  Pfarrheim 
 

Maria Trost PH 

Donnerstag, 10.04.  

09.00 Hl. Messe  Franziskusheim OH 

18.00 Kreuzwegandacht 
 

St. Maximin  

Freitag, 11.04. Hl. Stanislaus, Bischof von Krakau, Märtyrer  

18.00 Kreuzwegandacht St. Josef  

18.00 Hl. Messe mit Bußfeier  
anschl. Beichtgelegenheit 
Rosenkranzgebet entfällt 
 

 
 

St. Maximin PS 
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Samstag, 12.04.  

17.00 Palmsegnung an der Lourdesgrotte 
anschl. Einzug in die Kirche 
Vorabendmesse - Musica Sacra 
Amt im Gedenken an Schwester Hadwig (Ursula 
Bergemann), Fam. Jung-Kerwer, Waltraud Höpf-
ner, Erwin Ney (best. vom Krippenbauteam) 

Hl. Sakrament OH 

18.00 Palmweihe neben der Kirche am Kreuz  
anschl. Einzug in die Kirche 
Vorabendmesse - Kirchenchor 
Amt im Gedenken an Elfriede Schwarz (FG), Jo-
sefa Jänsch (FG), Herta Oswald (FG), Josef u. Ger-
trud Hirtz, Maria Paquet, Holger Geissler, Marg-
ret Kerber, Gunhilde Reis, Horst Ferger 
 

St. Maximin PS 

Sonntag, 13.04. PALMSONNTAG 
Lesungen: Jes 50,4-7 und Phil 2,6-11 
Evangelium: LK 22,14 – 23,56 

10.00 Palmsegnung vor der Kirche anschl. Prozession 
Hochamt 

St. Johann PJ 

10.00 Palmsegnung vor der Kirche anschl. Prozession 
Hochamt- Kirchenchor 
Amt im Gedenken an Günther Lattwein 

St. Josef OH 

11.00 Hl. Messe in italienischer Sprache St. Maximin  

11.30 Palmsegnung an der Lourdesgrotte 
anschl. Einzug in die Kirche 
Spätmesse mit Palmsegnung  
Amt im Gedenken an Guido u. Marianne Sonn-
tag, Peter u. Milly Trenz mit Tochter, Leb. u. 
Verst. der Pfarrei St. Odilia 

Hl. Sakrament PH/
PS 

13.00 Hl. Messe in polnischer Sprache   
 

Maria Trost  

Montag, 14.04. Montag der Karwoche 

18.00 Hl. Messe mit Bußfeier  
anschl. Beichtgelegenheit 
 

St. Johann PJ 

Dienstag, 15.04. Dienstag der Karwoche 

18.30 Hl. Messe mit Bußfeier  
anschl. Beichtgelegenheit  

St. Josef OH 
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Mittwoch, 16.04. Mittwoch der Karwoche 

08.30 Hl. Messe                                                   
 

Maria Trost PH 

Donnerstag, 17.04. GRÜNDONNERSTAG 

19.00 Abendmahlmesse (Gruppenkommunion) 
mit den Kommunionkindern und Eltern  
- Der andere Chor 
anschl. gestaltete Anbetung bis 21.30 Uhr 

Maria Trost       OH/PH 

19.00 Abendmahlmesse - Singkreis 
anschl. gestaltete Anbetung und Ölberggang 

St. Josef PJ 

19.00 Abendmahlmesse 
Amt im Gedenken an Mia u. Otto Wirth, Ottilie 
u. Nikolaus Müllenbach, Christine u. Leo 
Schröder, Anna u. Mathias Schröder, Hertha u. 
Kurt Schröder, Hilde u. Peter Miesen, Barbara u. 
Jakob Dräger, Maria Dräger, Albert u. Therese 
Dräger, Heinrich u. Marga Dräger, Katharina 
Lehnert u. verst. Angeh., Olivia Manta, Lina 
Lauer, Albert u. Thekla Schiff, Friedel Ehre 
anschl. gestaltete Anbetung bis 21.30 Uhr  
 

St. Maximin PS 

Freitag, 18.04. KARFREITAG 

08.00 Trauermette Hl. Sakrament  

10.00 Passionsspiel der Jugend Maria Trost  

11.00 Kinderkreuzweg - Treffpunkt Eingang Pfarrsaal St. Josef  

15.00 Karfreitagsliturgie – Der andere Chor Hl. Sakrament   OH/PH 

15.00 Karfreitagsliturgie – Kirchenchor  St. Josef PJ 

15.00 Karfreitagsliturgie – Kirchenchor  St. Maximin PS 

 Bitte eine Schnittblume zur Kreuzverehrung mitbringen!  

Samstag, 19.04. KARSAMSTAG 

08.00 Trauermette Hl. Sakrament  

20.30 Osternacht in italiensicher Sprache Maria Trost  

21.00 Osternacht - Singkreis 
anschließend Agapefeier im Pfarrsaal  

St. Josef PJ 

21.00 Osternacht – Männerschola des Chores 
anschließend Agapefeier im Pfarrheim 
 

St. Maximin PS 
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Sonntag, 20.04. OSTERSONNTAG  
HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 
Evangelium: Mk 16.1-7 

06.00 Auferstehungsfeier – Der andere Chor 
Sonderkollekte für die Pfarrkirche 
anschließend Osterfrühstück im Pfarrheim 

Maria Trost OH/ 
PH 

10.00 Festhochamt - Musica Sacra 
Sonderkollekte für die Pfarrkirche 
Amt im Gedenken an Uschi Thierfelder, Leb. u. 
Verst. der Pfarrei St. Odilia 

Hl. Sakrament OH 

10.00 Festhochamt mit Harfenmusik St. Johann PJ 

13.00 Hl. Messe in polnischer Sprache   
 

Maria Trost  

Montag, 21.04. OSTERMONTAG 
Evangelium: Lk 24,13-35 

10.00 Hl. Messe – Kirchenchor 
anschl. Ostereiersuchen im Pfarrgarten 
Sonderkollekte für die Pfarrkirche 

St. Josef PJ 

11.00 Hl. Messe   
Amt im Gedenken an Hans Joachim Gantner als 
1. Jgd., Maria Paquet, Annemie Steffen, Ehel. 
Regnery-Kröner, Margot u. Alfons Kröner, Josef 
Arweiler, Erich Reiter 
anschl. Ostereiersuchen im Pfarrgarten  
 

St. Maximin OH 

Dienstag, 22.04.  

10.00 Hl. Messe Franziskusheim PS 

18.30 Hl. Messe 
 

St. Josef PJ 

Mittwoch, 23.04.  

08.30 Hl. Messe 
 

Maria Trost OH 

Donnerstag, 24.04.  

08.30 Hl. Messe  
 

Hl. Sakrament OH 

Freitag, 25.04.  

18.00 Hl. Messe – Rosenkranzgebet entfällt 
 
 

St. Maximin PS 
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Samstag, 26.04.  

13.45 Abholen der Kommunionkinder  
an der Römerschule 

St. Maximin OH 

14.00 Erstkommunionfeier St. Maximin OH 

14.00 Trauung von Gian-Luca u. Vanessa Buhtz und 
Taufe von Giulia Maria 

Hl. Sakrament PS 

17.00 Vorabendmesse  
Amt im Gedenken an Witt-Gerhards-Schön-   
wetter 

Hl. Sakrament PS 

18.00 Vorabendmesse  
Amt im Gedenken an Horst Ferger 

St. Maximin OH 

18.30 Vorabendmesse 
Amt im Gedenken für einen Verstorbenen 
 

St. Josef PJ 

Sonntag, 27.04. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT 
Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit 
Lesungen: Apg 5,12-16 und Offb 1,9-11a.12-13.17-19 
Evangelium: Joh 20,19-31 

09.45 Abholen der Kommunionkinder  
an der Lourdesgrotte 

Hl. Sakrament OH 

10.00 Erstkommunionfeier Hl. Sakrament OH 

10.00 Hl. Messe St. Johann PJ 

11.00 Hl. Messe in italienischer Sprache   

11.30 Spätmesse entfällt  Hl. Sakrament  

13.00 Hl. Messe in polnischer Sprache   
 

Maria Trost  

Montag, 28.04. Hl. Peter Chanel, Priester, erster Märtyrer in Ozeanien 
Hl. Ludwig Maria Grignion de Montfort, Priester 

18.00 Hl. Messe 
 

St. Johann OH 

Dienstag, 29.04. HL. KATHARINA VON SIENA, Ordensfrau, Kirchenlehrerin, 
Patronin Europas 

15.00 Seniorenmesse anschl. Kaffee 
 

St. Josef OH 

Mittwoch, 30.04. Hl. Pius V., Papst 

08.30 Hl. Messe 
 

Maria Trost PS 

Donnerstag, 01.05. Jahrestag der Domkirchweihe, im Hohen Dom  
Hl. Josef, der Arbeiter 

 Hl. Messe entfällt Hl. Sakrament  
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Freitag, 02.05. Herz-Jesu-Freitag / Gedenktag des Heiligen Rockes 

18.00 Hl. Messe mit eucharistischem Segen 
anschl. Rosenkranzgebet 
 

St. Maximin PS 

Samstag, 03.05. HL. PHILIPPUS UND HL. JAKOBUS, Apostel 

13.45 Abholen der Kommunionkinder  
auf dem Dorfplatz/Brunnen 

St. Josef OH 

14.00 Erstkommunionfeier St. Josef OH 

17.00 Vorabendmesse  Hl. Sakrament PJ 

18.00 Vorabendmesse – Fest des Hl. Paolino 
gestaltet vom Musikverein Pachten 
Amt im Gedenken an Renate Müller (FG), Maria 
Paquet, Gerhard Lessel, Ida Reiter, Fam. 
Deutsch, zur immerw. Hilfe, Leb. u. Verst. des 
Musikvereines Pachten 

St. Maximin PH 

18.30 Vorabendmesse   
 

St. Josef OH 

Sonntag, 04.05. 3. SONNTAG DER OSTERZEIT 
Lesungen: Apg 5,27b-32.40b-41 und Offb 5,11-14 
Evangelium: Joh 21,1-19 

10.00 Hochamt  Maria Trost PJ 

11.30 Spätmesse  Hl. Sakrament PS 

13.00 Hl. Messe in polnischer Sprache   Maria Trost  

15.00 Paolino-Prozession  
von St. Maximin nach Hl. Sakrament 

St. Maximin  

16.00 anschließend Hl. Messe  Hl. Sakrament OH/
WB 

Ostern im Fernsehen  
Palmsonntag, 13. April 2025:  
10.00 Uhr Katholischer Gottesdienst aus Rom | BR Fernsehen 
Übertragung der Prozession und des Gottesdienstes mit Papst Franziskus 
Karfreitag, 18. April 2025:  
21.00 Uhr Karfreitag in Rom | BR Fernsehen 
Papst Franziskus betet den Kreuzweg 
Samstag, 19. April 2025:  
Osternacht | BR Fernsehen Aus der Dreieinigkeitskirche in Regensburg 
Sonntag, 20. April 2025:  
10.00 Uhr Ostern in Rom | ARD und BR Fernsehen 
Gottesdienst mit Papst Franziskus und Segen "Urbi et Orbi" 
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         KONTAKTE:    

 

Vorläufiges Zentralbüro St. Odilia, Dillingen 
Maximinstr. 69, 66763 Dillingen 
Tel. Nr. 0 68 31 / 7 10 74, Fax 0 68 31 / 97 67 83 
e-mail: sankt-odilia-dillingen@bistum-trier.de 

 

Bürozeiten: Vormittag Nachmittag 

Montag 09.00 – 12.30 Uhr 13.30 – 16.00 Uhr 

Dienstag 09.00 – 12.30 Uhr 13.30 – 16.00 Uhr 

Mittwoch - - 

Donnerstag 09.00 – 12.30 Uhr 15.30 – 18.00 Uhr 

Freitag 09.00 – 12.30 Uhr - 
 

Pfarrsekretärinnen: Petra Folz, Marita Nowak, Michèle Schumacher 
Verwaltungsassistentin: Isabelle Staub-Luft,  0151 27511370 dienstlich 
Kontakte der Sekretärinnen: Vorname.Nachname@bistum-trier.de 
 
 
Seelsorger: erreichbar über: 
Dekan Olaf Harig  0 68 31 / 7 10 74 und 
 0170 2137901 dienstlich 
 olaf.harig@bistum-trier.de 
 

Kooperator Pfarrer Peter Jackl      über das Zentralbüro und  
 0151 17690942 dienstlich 
 peter.jackl@bistum-trier.de 
 

Kooperator Pater Selva MSFS  über das Zentralbüro und 
 0176-76087706 
 arul-selvamani.selvanayagam@bistum-trier.de 
 

Gemeindereferentin Susanne Zengerly  über das Zentralbüro 
                                                                                    Susanne.zengerly@bistum-trier.de 

 

Pater Paul Hoffmann SMM   0 68 31 / 70 74 35 

 

 
Homepage: www.sankt-odilia-dillingen.de 
Homepage Jugend: www.katholische-jugend-dillingen.de  
Homepage Pastoraler Raum Dillingen: www.pr-dillingen.de 
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